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V.4. Englisch (Haupt- und Erweiterungsfach) 
 
Studienvoraussetzungen (können durch das Reifezeugnis nachgewiesen werden): 
Latinum oder Kenntnis einer modernen romanischen Fremdsprache. 
 
Lehr- und Prüfungssprache ist Englisch. 
 
Auslandsaufenthalt: ein längerer, zusammenhängender Aufenthalt von mindestens 3 
Monaten im englischen Sprachgebiet wird dringend empfohlen. 
 
Hinweis zu den Curricula: 
Die nachfolgend genannten Module sind im Anhang den in der Anlage A der GymPO I 
definierten „Verbindlichen Studieninhalten“ zugeordnet. 
 
Abkürzungsverzeichnis: 
 
ALW: Aufbaumodul Literaturwissenschaft 
ASP: Aufbaumodul Sprachpraxis 
ASW: Aufbaumodul Sprachwissenschaft 
BLK: Basismodul Landeskunde 
BLW: Basismodul Literaturwissenschaft 
BSP: Basismodul Sprachpraxis  
BSW: Basismodul Sprachwissenschaft 
FD: Fachdidaktik 
QLK: Qualifikationsmodul Landeskunde 
QLW: Qualifikationsmodul Literaturwissenschaft 
QSP: Qualifikationsmodul Sprachpraxis 
QSW:  Qualifikationsmodul Sprachwissenschaft 
SE: Sprachentwicklung 
WB:  Wahlbereich 
 
V.4.A. Pflichtmodule Hauptfach Englisch: 
 
Es sind insgesamt 80 Leistungspunkte (CP) für erfolgreich absolvierte studienbegleitende 
Prüfungen in Pflichtmodulen nach Anlage A der Gymnasiallehrerprüfungsordnung I zu 
erwerben. Im Bereich Fachdidaktik sind in 2 Modulen 10 Leistungspunkte in 
Zusammenarbeit mit dem Staatlichen Seminar zu erwerben (§ 5 Absätze 3 und 4 GymPO I). 
 

Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 

BSP Basismodul Sprachpraxis: 
Language & Use Oral Communication I 

Ü 
Ü 

Schriftlich 
mündlich 7 

BSW 
Basismodul Sprachwissenschaft: 
Introduction to English Linguistics Proseminar 
Lingustics 

V 
S schriftlich 8 

BLW Basismodul Literaturwissenschaft 
Introduction to Literary Studies Proseminar I  

V 
S schriftlich 8 

BLK Basismodul Landeskunde: 
Introduction to cultural Studies 

 
V+Ü schriftlich 4 

ASP Aufbaumodul Sprachpraxis: 
Written Communication I 

 
Ü schriftlich 4 

ASW Aufbaumodul Sprachwissenschaft: 
Proseminar II 

 
S 

schriftlich + münd-
lich 5 

ALW Aufbaumodul Literaturwissenschaft: 
Proseminar II 

 
S 

schriftlich + münd-
lich 5 

FD1 Fachdidaktik I S / 
V+Ü 

schriftlich/ 
mündlich 5 

  Zwischenprüfung    Summe 46 

QSP Qualifikationsmodul Sprachpraxis: 
Written Communication II 

Ü 
Ü 

Schriftlich 
mündlich 10 
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Oral Communication II 

QSW Qualifikationsmodul Sprachwissenschaft: 
Hauptseminar 

 
S 

 
schriftlich 7 

QLW Qualifikationsmodul Literaturwissenschaft: 
Hauptseminar 

 
S 

 
schriftlich 7 

QLK 
Qualifikationsmodul Landeskunde: 
Proseminar + Proseminar 
Oder: Hauptseminar + Vorlesung 

 
S+S 
S+V 

schriftlich 10 

SE Sprachentwicklung: 
Proseminar S schriftlich 5 

FD2 Fachdidaktik II S / 
V+Ü 

schriftlich/ 
mündlich 5 

   Summe 44 

   Gesamt 90 
 
Anmerkungen: 
 
Nachweis der Orientierungsprüfung: zwei Module aus BSP, BSW, BLW, BLK 
Nachweis der Zwischenprüfung: Module ASP, ASW, ALW 
 
V.4.B. Wahlmodule Hauptfach Englisch:  
 
Es sind insgesamt 14 Leistungspunkte (CP) für studienbegleitende Modulprüfungen in 
fachwissenschaftlichen Veranstaltungen, die nicht mit den vorgegebenen Fachcurricula 
(Anlage A GymPO I) korrespondieren müssen, zu erwerben (§ 5 Absätze 3 und 4 GymPO I). 
 
Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 
WB 
ASP Translation I Ü schriftlich  3 

WB 
ASW Vorlesung oder Proseminar V/S Schriftlich oder 

mündlich 4/3 

WB 
ALW Vorlesung oder Proseminar  V/S Schriftlich oder 

mündlich 4/3 

WB 
QSP 

Phonetics oder Translation II  
 Ü schriftlich 3 

WB 
QSW Vorlesung oder Hauptseminar oder Kolloquium V/S Schriftlich oder 

mündlich 4/3 

WB 
QLW Vorlesung oder Hauptseminar oder Kolloquium V/S Schrifltich oder 

mündlich 4/3 

 

V.4.C. Pflichtmodule Erweiterungsfach Englisch als Hauptfach: 
 
Gem. § 30 Abs. 3 GymPO I sind für studienbegleitende Prüfungen in Pflichtmodulen gemäß 
den in Anlage A vorgegebenen Fachcurricula 80 Leistungspunkte zu erwerben. Des 
Weiteren sind für studienbegleitende Prüfungen in Fachdidaktikmodulen insgesamt 10 
Leistungspunkte zu erwerben. Hinzu kommen 14 Leistungspunkte für ergänzende Module. 
 

Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 

BSP Basismodul Sprachpraxis:  
Language & Use, Oral Communication I  

Ü 
Ü 

Schriftlich 
mündlich 7 

BSW 
Basismodul Sprachwissenschaft: 
Introduction to English Linguistics 
Proseminar Lingustics 

 
V 
S 

schriftlich 8 

BLW Basismodul Literaturwissenschaft:  
Introduction to Literary Studies, Proseminar I  

V 
S schriftlich 8 

BLK Basismodul Landeskunde:  
Introduction to Cultural Studies  

 
V+Ü schriftlich 4 

ASP Aufbaumodul Sprachpraxis:   schriftlich 4 
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Written Communication I Ü 

ASW Aufbaumodul Sprachwissenschaft:  
Proseminar II 

 
S 

Schriftlich + 
mündlich 5 

ALW Aufbaumodul Literaturwissenchaft: 
Proseminar II 

 
S 

Schriftlich + 
mündlich 5 

FD1 Fachdidaktik I S / 
V+Ü 

schriftlich/ 
mündlich 5 

QSP 
Qualifikationsmodul Sprachpraxis:  
Written Communication II 
Oral Communication II 

 
Ü 
Ü 

 
Schriftlich 
mündlich 

10 

QSW Qualifikationsmodul Sprachwissenschaft: 
Hauptseminar 

 
S 

 
schriftlich 7 

QLW Qualifikationsmodul Literaturwissenschaft: 
Hauptseminar 

 
S 

 
schriftlich 7 

QLK 
Qualifikationsmodul Landeskunde: 
Proseminar + Proseminar Oder: Hauptseminar + 
Vorlesung 

S+S 
S+V schriftlich 10 

SE Sprachentwicklung: 
Proseminar S schriftlich 5 

FD2 Fachdidaktik II S / 
V+Ü 

schriftlich / 
mündlich 5 

   Gesamt 90 
 
Anmerkung: 
 
Orientierungs- und Zwischenprüfung entfallen. 
 
V.4.D. Wahlmodule Erweiterungsfach Englisch als Hauptfach: 
 
Es sind insgesamt 14 Leistungspunkte für studienbegleitende Modulprüfungen in 
fachwissenschaftlichen Veranstaltungen, die nicht mit den vorgegebenen Fachcurricula 
(Anlage A GymPO I) korrespondieren müssen, zu erwerben (§ 30 Absatz 3 GymPO I). 
 
Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 
WB ASP Translation I Ü schriftlich  3 

WB ASW Vorlesung oder Proseminar V/S Schriftlich oder 
mündlich 4/3 

WB 
ALW Vorlesung oder Proseminar  V/S Schriftlich oder 

mündlich 4/3 

WB QSP Phonetics oder Translation II Ü schriftlich 3 

WB QSW Vorlesung oder Hauptseminar oder Kolloquium V/S Schriftlich oder 
mündlich 4/3 

WB QLW Vorlesung oder Hauptseminar oder Kolloquium V/S Schriftlich oder 
mündlich 4/3 

 
V.4.E. Pflichtmodule Erweiterungsfach Englisch als Beifach: 
 
Gem. § 30 Abs. 3 GymPO I sind für studienbegleitende Prüfungen in Pflichtmodulen gemäß 
den in Anlage A vorgegebenen Fachcurricula 60 Leistungspunkte zu erwerben. Des 
Weiteren sind für studienbegleitende Prüfungen in Fachdidaktikmodulen insgesamt 5 
Leistungspunkte zu erwerben. Hinzu kommen 9 Leistungspunkte für ergänzende Module. 
 

Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 

BSP 
Basismodul Sprachpraxis:  
Language & Use 
Oral Communication I  

 
Ü 
Ü 

 
schriftlich 
mündlich 

7 

BSW 
Basismodul Sprachwissenschaft: 
Introduction to English Linguistics 
Proseminar Lingustics 

 
V 
S 

schriftlich 8 
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BLW 
Basismodul Literaturwissenschaft:  
Introduction to Literary Studies 
Proseminar I  

 
V 
S 

schriftlich 8 

BLK Basismodul Landeskunde:  
Introduction to cultural Studies  

 
V schriftlich 3 

ASP Aufbaumodul Sprachpraxis:  
Written Communication I 

 
Ü schriftlich 4 

ASW Aufbaumodul Sprachwissenschaft:  
Proseminar II 

 
S 

schriftlich + münd-
lich 5 

ALW Aufbaumodul Literaturwissenchaft: 
Proseminar II 

 
S 

schriftlich + münd-
lich 5 

QSP 
Qualifikationsmodul Sprachpraxis:  
Written Communication II oder 
Oral Communication II 

 
Ü 
Ü 

 
schriftlich 
mündlich 

5 

QSW 
oder  
QLW 

Qualifikationsmodul Sprachwissenschaft: 
Hauptseminar 
Oder: 
Qualifikationsmodul Literaturwissenschaft: 
Hauptseminar 

 
S 

 
schriftlich 10 

ALK 
Aufbaumodul Landeskunde: 
Proseminar  
Oder: Vorlesung 

 
S 
V 

schriftlich 5 

FD1 Fachdidaktik I 
Anlage A GymPO I: 

S / 
V+Ü schriftlich/ mündlich 5 

   Summe 65 
 
Anmerkung: 
 
Orientierungs- und Zwischenprüfung entfallen. 
 

V.4.F. Wahlmodule Erweiterungsfach Englisch als Beifach: 
 
Es sind insgesamt 9 Leistungspunkte für studienbegleitende Modulprüfungen in 
fachwissenschaftlichen Veranstaltungen, die nicht mit den vorgegebenen Fachcurricula 
(Anlage A GymPO I) korrespondieren müssen, zu erwerben (§ 30 Absatz 3 GymPO I). 
 
Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 
WB 
ASP 

Translation I  
 Ü schriftlich  3 

WB 
ASW 

Vorlesung oder Proseminar 
 V/S Schriftlich oder 

mündlich 4/3 

WB 
ALW 

Vorlesung oder Proseminar  
 V/S Schriftlich oder 

mündlich 4/3 

WB 
QSP 

Oral Communication II oder Written Communication II 
oder Translation II oder Phonetics 
 

Ü schriftlich oder 
mündlich 3 

WB 
QSW 

Vorlesung oder Hauptseminar oder Kolloquium 
 V/S Schriftlich oder 

mündlich 4/3 

WB 
QLW 

Vorlesung oder Hauptseminar oder Kolloquium 
 V/S Schriftlich oder 

mündlich 4/3 
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Siebzehnte Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung der 
Eberhard Karls Universität für den Studiengang Lehramt an Gymnasium – 
Anlage B V.4.: Fachspezifische Bestimmungen für das Fach Englisch 
 
Aufgrund von §§ 19 Abs. 1 Satz 2 Ziffer 9, 32 Abs. 3 LHG (GBl. 2005, S. 1) in der Fassung 
vom 01.04.2014 (GBl., S. 99), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 23. Februar 
2016 (GBl. S. 108, 118), hat der Senat der Universität Tübingen in seiner Sitzung am 
22.06.2017 die nachfolgenden Änderungen der fachspezifischen Bestimmungen für das Fach 
Englisch, Anlage B: V.4. der Studien- und Prüfungsordnung der Eberhard Karls Universität für 
den Studiengang Lehramt an Gymnasien beschlossen. 
 
Das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg hat mit Schreiben vom 
08.10.2017 (Az.: 24- 7831/398) sein Einvernehmen erteilt.  
 
Der Rektor hat seine Zustimmung am 11.10.2017 erteilt. 
 
 
 

Artikel 1 
 
Die Anlage B:V.4. (Fachspezifische Bestimmungen für das Fach Englisch) wird in den 
Abschnitten V.4.A. bis V.4.F. je einschließlich wie folgt neu gefasst: 
„ 
V.4.A. Pflichtmodule Hauptfach Englisch: 
 
Es sind insgesamt 80 Leistungspunkte (CP) für erfolgreich absolvierte studienbegleitende 
Prüfungen in Pflichtmodulen nach Anlage A der Gymnasiallehrerprüfungsordnung I zu 
erwerben. Im Bereich Fachdidaktik sind in 2 Modulen 10 Leistungspunkte in Zusammen-
arbeit mit dem Staatlichen Seminar zu erwerben (§ 5 Absätze 3 und 4 GymPO I). 
 
Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 

BSP Basismodul Sprachpraxis: 
Language & Use Oral Communication I 

Ü 
Ü 

schriftlich 
mündlich 

7 

 
BSW 

Basismodul Sprachwissenschaft: 
Introduction to English Linguistics Proseminar 
Lingustics 

V 
S 

 
schriftlich 

 
8 

BLW Basismodul Literaturwissenschaft Introduction 
to Literary Studies Proseminar I 

V 
S schriftlich 8 

BLK Basismodul Landeskunde: 
Introduction to Cultural Studies 

 
V+Ü schriftlich 4 

ASP Aufbaumodul Sprachpraxis: 
Written Communication I 

 
Ü schriftlich 4 

ASW Aufbaumodul Sprachwissenschaft: 
Proseminar II 

 
S 

schriftlich + 
mündlich 5 

ALW Aufbaumodul Literaturwissenschaft: 
Proseminar II 

 
S 

schriftlich + 
mündlich 5 

FD1 Fachdidaktik I S / 
V+Ü 

schriftlich/ 
mündlich 5 

 Zwischenprüfung  Summe 46 

QSP Qualifikationsmodul Sprachpraxis: 
Written Communication II 

Ü 
Ü 

schriftlich 
mündlich 

10 

 Oral Communication II    

QSW Qualifikationsmodul   
Sprachwissenschaft: Hauptseminar 

 
S 

 
schriftlich 7 
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QLW Qualifikationsmodul   Literaturwissenschaft: 
Hauptseminar 

 
S 

 
schriftlich 7 

 
QLK 

Qualifikationsmodul Landeskunde: 
Proseminar + Proseminar 
Oder: Hauptseminar + Vorlesung 

 
S+S 
S+V 

 
schriftlich/  mündlich 

 
10 

SE Sprachentwicklung: 
Proseminar S schriftlich 5 

FD2 Fachdidaktik II S / 
V+Ü 

schriftlich/ 
mündlich 5 

   Summe 44 

   Gesamt 90 
 
Anmerkungen: 
 
Nachweis der Orientierungsprüfung: zwei Module aus BSP, BSW, BLW, BLK Nachweis der 
Zwischenprüfung: Module ASP, ASW, ALW 
 
V.4.B. Wahlmodule Hauptfach Englisch: 
 
Es sind insgesamt 14 Leistungspunkte (CP) für studienbegleitende Modulprüfungen in fach-
wissenschaftlichen Veranstaltungen, die nicht mit den vorgegebenen Fachcurricula (Anlage A 
GymPO I) korrespondieren müssen, zu erwerben (§ 5 Absätze 3 und 4 GymPO I). 
 
Kürzel Module Art Prüfungsleistun CP 
WB 
ASP Translation I Ü schriftlich 3 

WB 
ASW Vorlesung und/oder Proseminar V/S schriftlich und/ 

oder mündlich 
3 (V)  
4 (S) 

WB 
ALW Vorlesung und/oder Proseminar V/S schriftlich und/ 

oder mündlich 
3 (V)  
4 (S) 

WB 
QSP Phonetics oder Translation II Ü schriftlich 3 

WB 
QSW Vorlesung und/oder Hauptseminar     V/S schriftlich und/ 

oder mündlich 
3 (V)  
4 (S) 

WB 
QLW Vorlesung und/oder Hauptseminar  V/S schriftlich und/ 

oder mündlich 
3 (V)  
4 (S) 

 
V.4.C. Pflichtmodule Erweiterungsfach Englisch als Hauptfach: 
 
Gem. § 30 Abs. 3 GymPO I sind für studienbegleitende Prüfungen in Pflichtmodulen gemäß 
den in Anlage A vorgegebenen Fachcurricula 80 Leistungspunkte zu erwerben. Des Weite-
ren sind für studienbegleitende Prüfungen in Fachdidaktikmodulen insgesamt 10 Leistungs-
punkte zu erwerben. Hinzu kommen 6 Leistungspunkte für ergänzende Module. 
 
Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 

BSP Basismodul Sprachpraxis: 
Language & Use, Oral Communication I 

Ü 
Ü 

schriftlich/ 
mündlich 

7 

 
BSW 

Basismodul Sprachwissenschaft: 
Introduction to English Linguistics 
Proseminar Linguistics 

 
V 
S 

 
schriftlich 

 
8 

BLW Basismodul Literaturwissenschaft: Introduction 
to Literary Studies, Proseminar I 

V 
S schriftlich 8 
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BLK Basismodul Landeskunde: 
Introduction to Cultural Studies 

 
V+Ü schriftlich 4 

ASP Aufbaumodul Sprachpraxis:  schriftlich 4 
 Written Communication I Ü   

ASW Aufbaumodul Sprachwissenschaft: 
Proseminar II 

 
S 

schriftlich + 
mündlich 5 

ALW Aufbaumodul Literaturwissenchaft: 
Proseminar II 

 
S 

schriftlich+ 
mündlich 5 

FD1 Fachdidaktik I S/ 
V+Ü 

schriftlich/ 
mündlich 5 

 
QSP 

Qualifikationsmodul Sprachpraxis: 
Written Communication II 
Oral Communication II 

 
Ü 
Ü 

 
schriftlich 
mündlich 

 
10 

QSW Qualifikationsmodul   Sprachwissenschaft: 
Hauptseminar 

 
S 

 
schriftlich 7 

QLW Qualifikationsmodul   Literaturwissenschaft: 
Hauptseminar 

 
S 

 
schriftlich 7 

 
QLK 

Qualifikationsmodul Landeskunde: 
Proseminar  +  Proseminar   
Oder:  Hauptseminar  + Vorlesung 

S+S 
S+V 

 
schriftlich/ 
mündlich 

 
10 

SE Sprachentwicklung: 
Proseminar S schriftlich 5 

FD2 Fachdidaktik II S / 
V+Ü 

schriftlich/ 
mündlich 5 

   Gesamt 90 
 
Anmerkung: 
 
Orientierungs- und Zwischenprüfung entfallen. 
 
V.4.D. Wahlmodule Erweiterungsfach Englisch als Hauptfach: 
 
Es sind insgesamt 14 Leistungspunkte für studienbegleitende Modulprüfungen in fachwis-
senschaftlichen Veranstaltungen, die nicht mit den vorgegebenen Fachcurricula (Anlage A 
GymPO I) korrespondieren müssen, zu erwerben (§ 30 Absatz 3 GymPO I). 
 
Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 
WB ASP  Translation I Ü schriftlich 3 

WB ASW  Vorlesung und/oder Proseminar V/S schriftlich und/ oder 
mündlich 

3 (V)  
4 (S) 

WB 
ALW  Vorlesung und/oder Proseminar V/S schriftlich und/ oder 

mündlich 
3 (V)  
4 (S) 

WB QSP  Phonetics oder Translation II Ü schriftlich 3 

WB QSW  Vorlesung und/oder Hauptseminar  V/S schriftlich und/ oder 
mündlich 

3 (V)  
4 (S) 

WB QLW  Vorlesung und/oder Hauptseminar  V/S schriftlich und/ oder 
mündlich 

3 (V)  
4 (S) 

 
V.4.E. Pflichtmodule Erweiterungsfach Englisch als Beifach: 
 
Gem. § 30 Abs. 3 GymPO I sind für studienbegleitende Prüfungen in Pflichtmodulen gemäß 
den in Anlage A vorgegebenen Fachcurricula 60 Leistungspunkte zu erwerben. Des Weite-
ren sind für studienbegleitende Prüfungen in Fachdidaktikmodulen insgesamt 5 Leistungs-
punkte zu erwerben. Hinzu kommen 6 Leistungspunkte für ergänzende Module. 
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Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 
 
BSP 

Basismodul Sprachpraxis: 
Language & Use 
Oral Communication I 

 
Ü 
Ü 

 
schriftlich 
mündlich 

 
7 

 
BSW 

Basismodul Sprachwissenschaft: 
Introduction to English Linguistics 
Proseminar Lingustics 

 
V 
S 

 
schriftlich 

 
8 

 
BLW 

Basismodul Literaturwissenschaft: 
Introduction to Literary Studies 
Proseminar I 

 
V 
S 

 
schriftlich 

 
8 

BLK Basismodul Landeskunde: 
Introduction to Cultural Studies 

 
V schriftlich 3 

ASP Aufbaumodul Sprachpraxis: 
Written Communication I 

 
Ü schriftlich 4 

ASW Aufbaumodul Sprachwissenschaft: 
Proseminar II 

 
S 

schriftlich  + 
mündlich 5 

ALW Aufbaumodul Literaturwissenchaft: 
Proseminar II 

 
S 

schriftlich  + 
mündlich 5 

 
QSP 

Qualifikationsmodul Sprachpraxis: 
Written Communication II oder  
Oral Communication II 

 
Ü 
Ü 

 
schriftlich   
mündlich  

 
5 

 
QSW 
oder QLW 

Qualifikationsmodul   Sprachwissenschaft: 
Hauptseminar 
Oder: 
Qualifikationsmodul   Literaturwissenschaft: 
Hauptseminar 

 
 
S 

 
 
schriftlich 

 
 
10 

 
ALK 

Aufbaumodul Landeskunde: 
Proseminar 
Oder: Vorlesung 

 
S 
V 

 
schriftlich 

 
5 

FD1 Fachdidaktik I Anlage A 
GymPO I: 

S / 
V+Ü schriftlich/ mündlich 5 

   Summe 65 
 
Anmerkung: 
 
Orientierungs- und Zwischenprüfung entfallen. 
 
V.4.F. Wahlmodule Erweiterungsfach Englisch als Beifach: 

Es sind insgesamt 9 Leistungspunkte für studienbegleitende Modulprüfungen in fachwis-
senschaftlichen Veranstaltungen, die nicht mit den vorgegebenen Fachcurricula (Anlage A 
GymPO I) korrespondieren müssen, zu erwerben (§ 30 Absatz 3 GymPO I). 
 
Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 
WB 
ASP Translation I Ü schriftlich 3 

WB 
ASW Vorlesung und/oder Proseminar V/S schriftlich und/ 

oder mündlich 
3 (V)  
4 (S) 

WB 
ALW Vorlesung und/oder Proseminar V/S schriftlich und/ 

oder mündlich 
3 (V)  
4 (S) 

WB 
QSP 

Oral Communication II oder Written Communication II 
oder Translation II oder Phonetics 

 
Ü 

schriftlich oder 
mündlich 

 
3 

WB 
QSW Vorlesung und/oder Hauptseminar V/S schriftlich und/ 

oder mündlich 
3 (V)  
4 (S) 

WB 
QLW Vorlesung und/oder Hauptseminar  V/S schriftlich und/ 

oder mündlich 
3 (V)  
4 (S) 

“ 
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Artikel 2 
1Diese Satzungsänderung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in den Amtlichen Bekannt-
machungen der Universität Tübingen in Kraft. 2Sie gilt erstmals für das Wintersemester 
2017/2018.  
 
 
 
Tübingen, den 11.10.2017 
 
 
 
 
 Professor Dr. Bernd Engler 
 Rektor 
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